
Protokoll der dritten Sitzung
des FSR Mathematik
im Wintersemester 2016/2017

Datum: 27. Oktober 2016
Zeit: 16:08 – 17:57 Uhr
Ort: Raum 3319, Ernst-Abbe-Platz 2, 07743 Jena

Anwesende Gewählte: Cynthia Buchhardt, Laura Kaiser, Karoline
Ortmann, Jonathan Schäfer, Franziska Sieron,
Johannes Struzek, Sebastian Uschmann, Ian
Zimmermann

Abwesend: Charlotte Pfeifer
Ruhend: Maximilian Sari

Anw. freie Mitarbeiter: Maike Bauer, Janine Böttcher, Marie-Sophie Hartig,
Theresa Herrmann, André Prater

Gäste: Stephan Wolf

Sitzungsleitung: Karoline Ortmann
Protokoll: André Prater

Tagesordnung:
TOP 1 Post/Berichte
TOP 2 Nachbesprechung Semesteranfangsparty
TOP 3 Party-Anfrage VKKG
TOP 4 Ruhendes Mandat
TOP 5 Förderung Wurzel (1 Finanzbeschluss)
TOP 6 Gnomi
TOP 7 Planung zukünftiger Veranstaltungen
TOP 8 Sprechstunden
TOP 9 Sonstiges

3.1 Post/Berichte

• Joni berichtet aus dem Mathe-Postfach:

– Wir haben eine Einladung zu einem internationalen Mathe-Wettbewerb für Stu-
denten erhalten. Der Wettbewerb findet in Polen statt. Joni möchte wissen, ob
und mit welchen Medien wir diese Information verteilen wollen. Ein Meinungs-
bild im FSR zeigt, dass wir den Veranstaltungshinweis über den Mailverteiler
fsrmathe-sonstiges verschicken wollen.

– Die Jobmesse Akademika findet am 22. und 23. November in Augsburg statt.
Wir wurden angefragt, ob wir Flyer dafür haben wollen. Das finden wir nicht
sinnvoll, da man sich an der Uni ohnehin nicht vor Akademika-Werbung retten
kann. Wir werden aber auch etwas dazu über unsere Verteiler schicken.

• André berichtet aus dem Fakultätsrat:

– Die Zusammensetzungen aller Fakultätskommissionen sind jetzt endgültig. Die-
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se können bei André erfragt werden und sollten demnächst auch auf der Home-
page der Fakultät erscheinen. Besonders erwähnenswert findet André, dass der
wiss. Mitarbeiter im Prüfungsausschuss Mathe/Info/Lehramt David Krieg ist.
David ist ein frisch gebackener Doktorand in der Mathematik bei Prof. Novak
und wird daher hoffentlich auch die studentischen Belange gut vertreten.

– In der Informatik soll eine Junior-Stiftungsprofessur „Visualisierung und Explo-
rative Datenanalyse“ besetzt werden. Für die Berufungskommission sind bis zum
23. November drei studentische Vertreter zu benennen. Es ist möglich, dass auch
ein Studierender aus der Mathematik in dieses Gremium geht. André bittet dar-
um, dass man sich schon jetzt darüber Gedanken macht. Wir werden auf einer
späteren Sitzung darauf zurückkommen.

– Der Tag der Fakultät findet am kommenden Freitag, 4. November, ab 14:00 Uhr
in der Aula des UHG statt.

04.11.: Tag der Fakul-
tät

• Der StuRa hat auf seiner Sitzung am Dienstag einen dreiköpfigen Vorstand gewählt.
Für den FSR bedeutet, dass wir jetzt die neuen Kontovollmachten für unsere Finanzer
bekommen und Überweisungen tätigen können.

• Den Zwischenbericht zu unseren Finanzen haben wir erfolgreich abgegeben. Wir ha-
ben auch schon unsere Semesterzuweisung bekommen.

3.2 Nachbesprechung Semesteranfangsparty

Diesen Dienstag fand die Ma-Phy-Semesteranfangsparty im Café Wagner statt. Die Karten
im VVK und an der Abendkasse waren jeweils ausverkauft und die Party war ingesamt
sehr gut besucht. Leider waren unserer Meinung nach sehr wenige Erstis da. Das könnte
auch daran liegen, dass die Musikrichtiung (Balkan Beats) bei vielen Leuten nicht so gut
angekommen ist. Marry sagt, diese Musikrichtung passt nicht zu unserer Fachschaft. An-
dererseits gab es auch genügend Menschen, die sehr zufrieden mit der Auswahl der Musik
waren.

Die Abrechnung der Party ist noch nicht ganz fertig, aber wir werden mit einem leichten
Plus aus der Veranstaltung gehen. Auch das Café Wagner hat den Abend positiv resümiert
und würde jederzeit wieder mit uns feiern.

Wir waren etwas enttäuscht, dass die Party schon 3 Uhr beendet wurde. An sich ist das
ja auch ein vernünftiger Zeitpunkt für eine Location wie das Wagner, aber dann wäre viel-
leicht ein früherer Party-Beginn eine Lösung. Wir sollten bei einer weiteren Party im Wagner
nachfragen, ob das möglich wäre.

3.3 Party-Anfrage VKKG

Der FSR Volkskunde und Kulturgeschichte hat verschiedene FSRe – darunter auch uns –
angefragt, ob wir am 2. Dezember eine Party gemeinsam mit ihnen im Café Wagner ver-
anstalten wollen. Diese Party läge damit in der Woche vor unserer Weihnachtsvorlesung
und gleichzeitig mit dem geplanten Plätzchenbacken. Terminlich passt uns das also nicht
so gut. Die Organisation der Party könnte irgendwie zwischen den FSRen Mathe und VKKG
aufgeteilt werden, aber die Vorstellungen vom FSR VKKG sind da etwas unkonkret.
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Meinungsbild: Wir wollen am 2. 12. gemeinsam mit dem FSR VKKG eine Party
im Café Wagner veranstalten.

Abstimmung: 0/3

Jonathan wird die Leute vom FSR VKKG informieren, dass wir an dieser Party nicht mit
teilnehmen wollen.

Joni: VKKG anschrei-
ben

Allgemein finden wir aber die Idee toll, Partys auch mit Fachschaften zu organisieren, die
fachlich weiter entfernt liegen als Informatiker oder Physiker. Wir haben auch überlegt, eine
solche Party im Januar zu veranstalten. Nach einigen Terminen, die in der Diskussion waren,
scheint die Woche 9. bis 13. Januar die einzige mögliche Lösung zu sein.

Meinungsbild: Wir wollen in der Woche vom 9. bis 13. Januar eine Party orga-
nisieren.

Abstimmung: 7/0

Cynthia und Basti erklären sich dazu bereit, die Organisation zu übernehmen: Location,
Partner-Fachschaften, DJ und so weiter.

Cynthia, Basti: Party
im Januar organisie-
ren

3.4 Ruhendes Mandat

Auf der letzten Sitzung haben wir fälschlicherweise Max Saris Mandat als ruhend betrach-
tet, obwohl wir uns nicht korrekt an die Satzung gehalten haben. Nach § 8 Abs. 5 muss der
Fachschafsrat das Ruhen eines Mandats zunächst durch Beschluss feststellen.

Die schriftliche Erklärung, sein Mandat für ruhend zu erklären, hat Maximilian Sari dem
Fachschaftsrat bereits am 14. Okober – nach der konstituierenden FSR-Sitzung – überreicht.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik erklärt das FSR-Mandat von Maximilian
Sari für ruhend.

Abstimmung: 7/0/0† ⇒ angenommen

3.5 Förderung Wurzel

Der Wurzel e.V. hat uns inzwischen einen Antrag überreicht, den Druck von Wurzelheften
finanziell mit 150 Euro zu unterstützen. Laut Finanzordnung der Studierendenschaft soll
das Logo des FSR Mathematik auf allen Projektdokumenten – also eigentlich auch auf dem
gedruckten Wurzelheft – erscheinen. Momentan haben wir nur die Zusage, als Förderer mit
dem Logo auf der Homepage zu erscheinen. Jonathan möchte mit Peter klären, wie damit
jetzt umzugehen ist.

Finanzbeschluss WS16/3: Der FSR Mathematik gibt 150 Euro frei, um den
Wurzel e.V. beim Druck von Wurzelheften zu unterstützen. Die Einhaltung aller
Auflagen der Finanzordnung zu externen Finanzantragen muss beachtet werden.

Abstimmung: 5/0/2† ⇒ angenommen

Sebastian sagt, dass es besser wäre, wenn alle Fakten zum Antrag vor der Sitzung und damit
vor der Abstimmung auf dem Tisch gelegen hätten.
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3.6 Gnomi

Wir wollen den TOP vertagen, da Charlotte heute nicht da ist. Da dieser TOP ihr persönli-
ches Anliegen ist, wäre eine Behandlung ohne ihre Anwesenheit nicht sinnvoll.

3.7 Planung zukünftiger Veranstaltungen

Auf der letzten Sitzung haben wir festgelegt, dass wir noch einen Kneipenabend im No-
vember organisieren wollen. Nach Prüfung des Kalenders sieht es so aus, als sei die Woche
vom 21. bis 25. November die beste Option für uns. Wir wollen die Tage Di-Mi-Do ins Au-
ge fassen. Cynthia erklärt sich dazu bereit, die Organisation zu übernehmen. Wir rechnen
mit 20-30 Personen. Und wir könnten mal wieder in der Kastanie für den Kneipenabend
anfragen.

Cynthia: Kneipen-
abend organisieren

Max Sari hat im letzten Jahr ein Skat-Turnier mit den Physikern und Chemikern organisiert.
Er hat uns jetzt eine Anfrage von den Physikern weitergeleitet, so ein Turnier zu wiederho-
len. Die Chemiker haben auch schon Interesse bekundet. An einem Skat-Turnier Anfang
November würden wir uns prinzipiell beteiligen, aber wir könnten diesmal nicht viel Per-
sonal zur Verfügung stellen. Karo hat gesagt, sie könnte sich mit darum kümmern. Jonathan
wird schonmal eine Mail an die Physiker und Chemiker schreiben.

Joni: Mail wg. Skat-
Turnier

Sebastian macht darauf aufmerksam, dass wir in den Wintersemestern in der Regel ein
Poker-Turnier angeboten haben. Diese Turniere liefen auch immer so gut, dass wir keine
großen weiteren Fachschaften zur Unterstützung bräuchten – wir würden sogar Probleme
wegen zu wenig Räumen und zu wenig Spielmaterial bekommen. Sebastian und Jonathan
wollen sich darum kümmern, dass der FSR Mathe im Januar ein Poker-Turnier anbieten
kann.

Basti, Joni: Poker-
Turnier organisieren

Wir wollten ein KlaVoWo-Infotreffen am 9. November (Mi) 18:00 Uhr veranstalten, dafür
hatten wir auch schon eine Raumzusage. Dumm nur: Am 8. oder 9. November wird eine
Thügida-Demo mit entsprechenden Gegendemos in Jena stattfinden. Wir nehmen daher
lieber Abstand von diesen Terminen. Weitere Termine in der Woche sind alle belegt. Wir
fassen als neuen Termin den 15. oder 16. November ins Auge. Jeweils 18:00 Uhr könnte die
Veranstaltung stattfinden. Franziska schreibt dazu die Raumverwaltung an.

Franziska: Raum-
verwaltung wg.
KlaVoWo-Info kon-
taktieren

Am 10. November (Do) ab 18:30 Uhr findet unser Lehrstuhlabend mit Prof. Ankirchner
statt. Ian, Franziska und Laura kümmern sich um die komplette Organisation: Einkauf,
Aufbau und Abbau. Allgemein wäre die Anwesenheit von vielen FSR-Mitgliedern sehr

Ian, Franziska, Laura:
Lehrstuhlabend An-
kirchner organisieren

wünschenswert.
10.11. (Do): Lehr-
stuhlabend Ankirch-
ner

Am 11. November (Fr) findet ein Gnomi-Bowling statt. Es wird darum gebeten, 15 Euro

11.11. (Fr): Gnomi-
Bowling

für den Kauf von Preisen zu beschließen. Einige Mitglieder des FSRs bemängeln, dass das
Projekt Gnomi nur für Frauen aus Bachelor-Studiengängen und nicht für Lehramts-Studis
gedacht ist. Damit ist die Zielgruppe der Veranstaltung sehr klein. Der Fachschaftsrat sieht
sich heute nicht dazu in der Lage, positiv über dieses Geld abzustimmen.
Die nächste Sitzung soll ohnehin am 11. November stattfinden, sodass dieser Beschluss noch
auf der nächsten Sitzung passieren kann. Vorher sollte der Gnomi-TOP besprochen und
geklärt sein.
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3.8 Sprechstunden

Alex (Erstsemester-Mentor) bietet eine Sprechstunde immer montags von 14 bis 16 Uhr an.
Basti bietet eine Sprechstunde mittwochs von 12 bis 14 Uhr an. Marry und Franziska können
die Vertretungen übernehmen, falls Basti oder Alex mal ausfallen. Schon nächste Woche
wird Marry die Sprechstunde von Basti übernehmen.

Alex, Basti, Marry,
Franziska: Sprech-
stunden

Cynthia merkt an, dass diese Sprechstunden nicht gut zum Drittsemester-Stundenplan pas-
sen (Lehramt). Wir wollen das ausgleichen, indem wir aktiver darauf aufmerksam machen,
dass man auch individuelle Termine mit uns vereinbaren kann.

Wir haben kurz darüber gesprochen, dass wir jetzt Mon 14-16 sowohl eine Sprechstunde als
auch das Mathe-Café (an zwei verschiedenen Orten) anbieten. Die mehrheitliche Meinung
ist, dass wir so gut Synergie-Effekte ausnutzen können, indem wir Menschen von der einen
Veranstaltung zur anderen schicken können, wenn Bedarf besteht. Man kann nicht beides
am gleichen Ort stattfinden lassen, weil wir nicht genug Platz dort haben.

Ian stellt die neuen Sprechzeiten auf die Homepage.

Ian: Homepage ak-
tualisieren: Sprechzei-
ten

3.9 Sonstiges

Sebastian macht darauf aufmerksam, dass die Beschilderung im Fakultätsgebäude hinsicht-
lich der Fachschaftsräte nicht gut (da nicht existent) ist. Wir könnten wie im Mathe-Café ein-
fach Papierschilder an die Türen hängen. Aber eigentlich wäre es sinnvoll, wenn die korrek-
te Beschilderung schon am Haupteingang wäre. Basti hat da schonmal eine Telefonnummer
bekommen, um sowas zu erfragen. Wir beauftragen ihn damit, sich zu kümmern.

Basti: FSRe in Beschil-
derung aufnehmen

André sagt, dass wir für den November-Grillabend einen Glühweintopf brauchen. Wenn
wir den Topf auf den Grill stellen, wird er vermutlich wieder sehr verrußt sein. Wir soll-
ten uns daher für genau diesen Zweck einen eigenen Topf kaufen, anstatt Töpfe von FSR-
Mitgliedern zu verunstalten. Basti schlägt alternativ vor, dass wir uns auch einen Gaskocher
anschaffen könnten. Bis zur nächsten Sitzung will er sich mal informieren und ein Modell
vorschlagen.

Basti: Recherche Gas-
kocher

Der Tag der Fakultät für Mathematik und Informatik findet am nächsten Freitag, 4. Novem-
ber, ab 14:00 Uhr in der Aula des UHG statt. Dieser Termin soll in den Kalender und ein
Hinweis auf die Homepage gesetzt werden. Infos gibt es hier: http://www.fmi.uni-jena.

Karo, Ian: Tag der
Fakultät in Kalender
und Homepage

de/Termine/Tag+der+Fakultät.html

Karo weist darauf hin, dass zusätzliche Tagesordnungspunkte für eine Sitzung immer über
den Verteiler und nicht nur an sie geschickt werden sollen.

Im internen FSR-Verteiler sind noch einige Menschen eingetragen, die seit langer Zeit nicht
mehr im FSR aktiv sind. Da auch manchmal halbwegs sensible Daten verschickt werden,
sollten wir diese Personen aus dem Verteiler austragen. Unser Mailverantwortlicher wird
das übernehmen.

Joni: internen Vertei-
ler entrümpeln

Wir wollen in den nächsten Wochen ein paar Fotos vom Mathecafé machen. Diese kön-
nen einerseits zu Werbezwecken dienen, andererseits können wir sie auch als Beweisbilder
dafür verwenden, dass das Projekt sehr gut läuft und wir unbedingt neue Räume fürs Ma-
thecafé brauchen.

Jonathan weist darauf hin, dass wir allgemein Fotos sammeln sollten, die wir auch für die
Fakultäts-Homepage zur Verfügung stellen könnten. Basti betont, dass man schöne Home-
pages lieber lesen möchte und damit mehr interessierte Leser erreichen kann.

5

http://www.fmi.uni-jena.de/Termine/Tag+der+Fakult�t.html
http://www.fmi.uni-jena.de/Termine/Tag+der+Fakult�t.html
http://www.fmi.uni-jena.de/Termine/Tag+der+Fakult�t.html
http://www.fmi.uni-jena.de/Termine/Tag+der+Fakult�t.html


Wir wollen unser PrüfProt-Angebot wieder einmal bewerben. Gerade Alex als Erstsemester-
Mentor sollte den Studis von diesem Angebot erzählen. Auch die Mathecafé-Tutor*innen

Alex: PrüfProt bewer-
ben

erklären sich dazu bereit. Es wird kurz diskutiert, ob wir auch die Professoren darum bitten
wollen, auf den PrüfProt hinzuweisen. Uns scheinen die Gegenargumente zu überwiegen
und ein Meinungsbild sprichtsich 0/6 gegen Werbung über die Profs aus.

Uns fällt erneut auf, dass der PrüfProt wieder einmal aufgeräumt werden müsste. Sebastian
kennt die Probleme und könnte die PrüfProt-Pflege koordinieren. Laura, Franziska und Joni
erklären sich als Helfer bereit. Die Aktion soll im Dezember starten. Eventuell sollten wir

Basti: PrüfProt-
Aufräumen koordi-
nieren

die Namen der Uploader von der Homepage entfernen lassen.

Nach einem weiteren Dudle scheinen unsere wöchentlichen Sitzungen jetzt immer am Frei-
tag um 14:00 Uhr stattfinden. Aufgrund von Kiff, KoMa und der Abwesenheit unserer Spre-
cherin wird die nächste Sitzung erst am 11. November 2016 um 14:00 Uhr stattfinden.

André Prater Karoline Ortmann
Protokollführung Sitzungsleitung

†Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen.
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